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Gemeindebrief
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde

Philippus und Rimbert

e-mail: Kirchenbuero@philippus-rimbert.de
Homepage: www.Philippus-Rimbert.de

Büro in der Manshardtstraße 105b
Mo-Fr 10-12 Uhr und Mi 16-18 Uhr
Tel. 655 43 00      Fax  6330 7986
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Liebe Leser,
ist die Welt noch bei Trost?
Manchmal scheint es so, als ob alles aus den Fugen gerät. Bürgerkriege,
der Islamische Staat, Terroranschläge, die Flüchtlingsflut und ein wanken-
des Europa nehmen uns die Sicherheit und machen uns Angst. Die Men-
schen in unserem Stadtteil bewegt darüber hinaus noch eine weitere Sorge.
Am Öjendorfer See im Gebiet Haferblöcken und Haßlohredder sollen bis
Ende des Jahres im Hau Ruck Verfahren viele hundert Wohneinheiten für
einige tausend Flüchtlinge errichtet werden. Das beängstigt die Menschen
im Stadtteil verständlicher weise. Angst und Verunsicherung sind dabei aber
bekanntlich ganz schlechte Berater. Der christliche Theologe, Denker und
Widerständler Dietrich Bonhoeffer stand im Gefängnis auf der Liste der
Hinrichtungskandidaten. Zum Jahreswechsel 1944/45 hat er in dieser
extrem beängstigenden und trostlosen Situation im Gefängnis ein Gedicht
geschrieben.
„Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was kom-
men mag. Gott ist bei uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an
jedem neuen Tag“
Mit einer großen Portion Gottvertrauen ist seine Zuversicht und sein Halt
größer als die Angst.
Wir wissen nicht, was in nächster Zeit alles auf uns zu kommt. Aber wir
wissen, was wir in der Vergangenheit schon alles gestemmt haben. Auch
wir machen die Erfahrung, dass sich auf dem Weg so manches auf wun-
dersame Weise fügt. Es gibt immer wieder Lösungen, die wir zuvor nicht für
möglich gehalten haben.
Wer hätte gedacht, dass unser Land und besonders die Stadt Hamburg
eine so große Bereitschaft zum Engagement und zur Unterstützung der
Flüchtlinge aufbringt. Unsere beste Reaktion auf die neue Angst vor Über-
fremdung ist eine Rückbesinnung auf unsere eigenen Werte und die Zuver-
sicht, dass wir das schaffen. Bischöfin Kirsten Fehrs sagt in ihrer Neujahrs-
botschaft: „Die feste Gewissheit, dass sich das Gute am Ende durchsetzen
wird, ist vielleicht der wichtigste Beitrag der christlichen Tradition für unser
Zusammenleben“. Das Zusammentreffen mit anderen Kulturen und Traditi-
onen braucht eine innere Festigkeit, eine klare Werteorientierung, Beson-
nenheit und Vertrauen. Für uns Christen kommt diese innere Festigkeit,
dieser Trost auch durch den Glauben an Gott. In der Jahreslosung für 2016
gibt der Prophet Jesaja im Auftrag Gottes folgende Verheißung an uns:
„Gott spricht: Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet“. Mit Gott
im Rücken und im guten hoffnungsvollen Miteinander werden wir die vor
uns liegenden Herausforderungen meistern.
Ihre Pastorin Bettina Schweikle
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Taizé - Fahrt
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In der ersten Woche der Hamburger Sommerferien
bieten wir für junge Leute ab 15 Jahren eine Fahrt
nach Taizé an. Diese Reise ist ein gemeinsames
Angebot der Kirchengemeinden Philippus-Rimbert,
Schiffbek-Öjendorf, Reinbek-West und Glinde.
Besonders gedacht ist die Reise für junge Menschen
zwischen 15 und 30. Es gibt aber auch ein paar Plät-
ze für Erwachsene.

Der Verlauf der Fahrt: Wir fahren am Sonnabend, dem 23.7., früh
morgens mit dem ICE ab Hamburg, steigen in Freiburg in den
„Regenbogenbus“ und erreichen am Abend Taizé. Dort verbringen wir
die Woche bis Sonntagvormittag. Sonntag-Nacht sind wir wieder zu-
rück.

Kosten: - Jugendliche: 250,- €
- Jugendliche ab 25 (mit Einkommen): 290,- €
- Erwachsene (ab 30 Jahre): 350,- €

Diese Beiträge sind knapp kalkuliert und enthalten alle Kosten für
Fahrt, Übernachtung und Essen in Taizé.
Die Unterbringung erfolgt in
Zelten. Finanzielle Gründe
sollen nicht ausschlagge-
bend sein, dass jemand
nicht mitfahren kann. Es
gibt die Möglichkeit einen
Zuschuss von der Gemein-
de zu erhalten.

Interessierte melden sich
bitte bei
Pastorin.Schweikle@Philippus-
Rimbert.de

Taizé - Fahrt 2016 vom 23.  -  31. Juli
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Kirchenmusik

Musikalische Andacht zum Karfreitag

25. März 15 Uhr
Wie in den letzten Jahren auch findet am diesjährigen Karfrei-
tag erneut eine musikalische Andacht zur Sterbestunde Jesu
statt. Das Passionsgeschehen, geschildert in den Evangelien,
wird begleitet von thematisch zugehöriger Trauermusik und
meditativen Werken. Die Geigerin Galina Roreck und Claudia
Rieke an der Orgel werden Werke sowohl von klassischen, als
auch von zeitgenössischen Komponisten spielen.
Otmar Krause gestaltet die Liturgie.

Junge Kantorei
Die Junge Kantorei hat in den vergangenen zwei Jahren den
musikalischen Gottesdienst am Sonntag Kantate gestaltet. Im
letzten Jahr führte sie die Messe 2012 von Michael Schütz auf,
davor hat sie bereits in Kooperation mit einem Schulchor die
Missa Festiva von Colin Mawby gesungen. In diesem Jahr
sind auch gemeinsame Pro-jekte mit dem JazzPopChor der
Gemeinde geplant.
Die Kantorei möchte ihren Mitgliedern Freude an allen Arten
mehrstimmiger Vokalmusik vermitteln und ist offen für alle
neuen Impulse. Sie wird geleitet von  Claudia Rieke, der
hauptamtlichen Kirchenmusikerin der Gemeinde.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, spontan bei den
wöchentlichen Proben vorbeizuschauen oder sich bei offenen
Fragen zu melden.
Mail:  kirchenmusikerin.rieke@philippus-rimbert.de
Die  Proben finden immer montags um 19.30 Uhr in der Kirche
statt.
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Kirchenmusik

Amici und JazzPopChor

Chorkonzert, Samstag 16. April, 18 Uhr
Eingeladen wird zu einem Chorkonzert mit dem JazzPopChor

(Ltg. Claudia Rieke) unserer Gemeinde und dem englischen
Chor Amici (Ltg. Adrian Knott). Der im Jahr 2006 gegründete
Kammerchor kommt aus Suffolk und „tourt“ momentan durch
Deutschland. Der a cappella Chor hat sich hauptsächlich der
Renaissancemusik verschrieben. Es werden Madrigale und
geistliche Werke von u.a. Byrd, Monteverdi und Lotti zu hören
sein.  Aber auch modernere Werke, wie beispielsweise die
romantische Komposition  „Abendfriede“ von Rheinberger,
bringt der Chor mit zu dem gemeinsamen Chorbegegnungs-
konzert.
Der JazzPopChor wird von dem Hamburger Jazzpianisten
Enno Dugnus begleitet und singt weltliche und geistliche Lite-
ratur aus Jazz und Pop ( u.a. Gospelmagnificat von Robert
Ray).
In einer Pause gibt es die Möglichkeit, sich mit einem Glas
Wein, einem Snack und einem guten Gespräch zu stärken.
Um allen chormusikinteressierten Menschen den Besuch
dieses Konzertes zu ermöglichen, ist der Eintritt frei!
Claudia Rieke

Kinderchöre
In den Kinderchören beginnen die Proben zum Musical „Daniel
in der Löwengrube“ jetzt wäre ein guter Zeitpunkt um in die
Kinderchöre einzusteigen, damit ihr dann bei dem Musical
mitsingen könnt.
Wir proben montags von 16.15 - 17.00 Uhr (1. - 3. Klasse)
und von 17.15 - 18.00 Uhr (4. - 8. Klasse)
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Seniorenausflug

Am Mittwoch, den 24.02. wollen wir
gemeinsam einen Tag in der schönen
Stadt Bremen verbringen. Wir werden
um 8.45 Uhr an der Philippuskirche
starten und uns auf den Weg machen.
Um 11.00 Uhr werden wir in Bremen
erwartet und besichtigen das Rathaus.
Im Abschluss werden wir gemeinsam
im Bremer Ratskeller zu Mittag essen.
Hier haben Sie die Wahl zwischen

1. Backfisch mit norddeutschem
Kartoffelsalat,  Remouladen-
sauce und Möhren-Apfelsalat
oder

2. Bratwurstteller, grobe und feine Bratwurst vom Haus-
schlachter mit Sauerkraut und Kartoffelpüree

Im Anschluss daran haben Sie Zeit, ein wenig durch die wun-
derschöne Altstadt zu spazieren. Am Nachmittag fahren wir
zum Universum, wo uns eine Führung durch die Ausstellung
„Ey Alter, Du kannst dich mal kennenlernen“ erwartet. Bevor
wir gegen 17.00 Uhr wieder Richtung Hamburg fahren, werden
wir gemeinsam im Universum Kaffee trinken und ein Stück
Kuchen essen.
Der Kostenbeitrag für diesen Ausflug beträgt 35,00 € pro
Person.
Haben Sie Zeit und Lust, mit uns zu fahren? Dann melden Sie
sich doch bitte im Gemeindebüro bei Frau Witt für diesen
Ausflug an. Tel: 655 43 00.
Bitte geben Sie bei der Anmeldung auch direkt Ihre Auswahl
für das Mittagessen an.
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Tag!
Bettina Schweikle



7

Senioren

Wir danken unserer Diakonin Karin Zettler für die zwei Jahre in
unserer Gemeinde. Sie hat in dieser Zeit intensive Kontakte
aufgebaut und neue Ideen, wie das Büchereicafe in die Ge-
meinde gebracht. Für ihre neue Aufgabe in der Arbeit mit
Flüchtlingen wünschen wir ihr alles Gute.

Bettina Schweikle im Namen der Kirchengemeinde

Weltgebetstag
am Freitag, dem 4. März 2016 um 11 Uhr findet in der
Timotheus Gemeinde Stengelestraße statt, den Frau Gomolzik
mit den Senioren gestaltet.
Das Thema in diesem Jahr ist Kuba.

In Hamburg sagt man tschüss...

Ja, und so möchte ich mich verabschieden. Ich werde die
Kirchengemeinde zum 31. Januar 2016 verlassen und mich
auf neue Wege begeben. An dieser Stelle möchte ich mich bei
allen Menschen, die ich in den letzten zwei Jahren kennen und
schätzen lernen durfte, bedanken. Ich habe mit Ihnen und
durch Sie vielen neue Gedanken und auch Erfahrungen ge-
sammelt, die mich sicherlich auch weiterhin in meinem Herzen
begleiten werden. Fühlen Sie sich ganz herzlich gedrückt.

Mit lieben Grüßen
Karin Zettler

Weltgebetstag
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Gottesdienste in der
Philippuskirche,
Manshardtstr. 105

Gottesdienste

07. Febr. 10.00 Bettina Schweikle
Kollekte: Religionspädagogische Bildungsarbeit
im Ev. Kurzentrum Gode Tied/Büsum

14. Febr. 10.00 mit Abendmahl Otmar Krause
Kollekte: Verwaiste Eltern und Geschwister
Hamburg

21. Febr. 10.00 Ina Nietert
Kollekte: Sperrgebiet

28. Febr. 10.00 Sabine Erler
Kollekte: Arbeit mit Senioren

06. März 10.00 Bettina Schweikle
Kollekte: Diasporawerke

13. März 10.00 Bettina Schweikle
Kollekte: Unterstützung von Angeboten für Kinder
und Jugendliche auf der Veddel

20. März 10.00 mit Abendmahl Birgit Feilcke
Kollekte: Arbeit mit Konfirmanden

25. März 15.00 Musikalische Andacht zur Sterbestunde Jesu
Karfreitag Claudia Rieke, Liturgie: Otmar Krause

Kollekte: Kirchenmusik
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Gottesdienste

- A c h t u n g   B e g i n n   d e r   S o m m e r z e i t -

27. März 06.00 Osterfrühgottesdienst
Ostersonntag Otmar Krause

anschließend Osterfrühstück (s. unten)
Kollekte: Gästewohnungen des Kirchen-

kreises

10.00 Familiengottesdienst mit Taufen
und Kinderchor
Bettina Schweikle
Kollekten: Gästewohnungen des Kirchenkreises

28. März 10.00 Birgit Feilcke
Ostermontag Kollekte: Kirchenküche Wandsbek

03. April 10.00 Sabine Erler
Kollekte: Zentrum für Mission und
Ökumene-Mission

10. April 10.00 Bettina Schweikle
Kollekte: Kollekte dces Sprengels

17. April 10.00 mit Abendmahl Otmar Krause
Kollekte: Arbeit mit Konfirmanden

Osterfrühstück am 27. März
Ein besonderer Leckerbissen ist der frisch gebackene Hefe-
zopf.

Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro an (Tel.: 655 43 00).
Sie erleichtern uns die Organisation. Aber Sie sind auch herz-
lich willkommen, wenn sie es vergessen haben.
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Kindertagesstätte

„Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“

hat die Bundesregierung ein spezielles Sprachförderprogramm
für Kitakinder gestartet.
Wir sind eine der 15 evangelischen Kitas in Hamburg, die an
diesem Programm teilnehmen. Die Bundesregierung unter-
stützt dieses Programm für die nächsten vier Jahre finanziell
und personell.
Sprache ist für Kinder der Schlüssel zum Entdecken der Welt.
Sie singen, reimen, stellen Fragen, handeln Spielregeln aus
und lauschen Geschichten, die vorgelesen oder erzählt wer-
den.
Durch Sprache lernen Kinder die Welt verstehen, sich einzu-
bringen und zu gestalten. Kinder lernen Sprache am besten im
persönlichen Kontakt mit ihren wichtigsten Bezugspersonen.
Dazu gehören auch die Erzieherinnen und Erzieher in der Kita.
Die engen Bezugspersonen sind ihr Sprachvorbild.
Schon im Kleinkindalter bestimmen die Kinder durch ihr
gezieltes Interesse die Themen. Sie krabbeln auf Personen
oder Dinge zu, von denen sie sich angezogen fühlen.
Im Rahmen dieses Programmes können wir uns ab sofort
noch intensiver um den Spracherwerb unserer Kinder küm-
mern. Immerhin haben über die Hälfte unserer Kitakinder eine
andere Muttersprache. Unsere Mitarbeiterinnen werden sich
weiterbilden. Und wir planen zu diesem Thema eine enge
Zusammenarbeit mit den Familien. Gemeinsam mit ihnen
wollen wir die Kinder stärken, begleiten und erziehen.
Wenn Sie mehr darüber erfahren wollen, dann kommen Sie
gerne bei uns vorbei.

Ihre Elke Agel, Leiterin der Kita
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Angebote für Kids und Teenies

Kindertagesstätte Arche Noah

Manshardtstr.105f  (Leitung: Elke Agel  Tel. 651 90 92)
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 6-18 Uhr,
in unserer Öffnungszeit betreuen wir
- drei- bis sechsjährige Kinder für 6, 8 und 10 Stunden (ca. 40 Plätze)
im Krippenbereich betreuen wir:
- Kinder zw. 8 Wochen bis drei Jahre für 6, 8 und 10 Stunden (ca. 30 Plätze)
                      Wir haben noch freie Krippenplätze

Kinder- und Jugendchöre  (Leitung: Claudia Rieke, über Tel. 655 43 00)
mo 16.15-17.00 Uhr, Kinderchor  (1. - 3. Klasse)
mo 17.00-18.00 Uhr, Jugendchor (ab 4. Klasse)
do  17.00-17.45 Uhr, Spatzenchor (von 4-7 Jahre)
alle Kinderchöre finden in der Philippuskirche statt.
Interessierte bitte im Büro (Tel.: 655 43 00) melden.

Bücherei (Leitung: Margot Pagels, Tel: 63 30  79 85)

Vorlesestunde für Kinder ab 4 Jahren

do 15:45-16:30 Uhr

Pfadfinder  (Jonas Block, Tel: 0176 80604302)
Termine bitte erfragen! Neue Leute sind herzlich willkommen!

Informationen: www.FCP-hamburg.de

Impressum

Herausgegeben vom Gemeinderat der Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Philippus und Rimbert. V.i.S.d.P.: der Gemeinderat   Auflage: 9.800

Druck: format offset
Redaktionsschluss: Ausgabe mitte April - mitte Juli

ist am 15. März 2016
Fotos und Berichte an das Büro oder an webmaster@philippus-rimbert.de

Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte unserer

Homepage www.philippus-rimbert.de oder unseren Schaukästen
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allgemeineAngebote

Montag
Seniorengymnastik (Leitung Frau Henrichs, über Tel: 655 43 00)
10:00 - 11:00 Uhr Winterkirche
Café im Seniorentreff

14:30 - 16:30 Uhr Rimbert-Haus (wechselndes Programm)
Junge Kantorei (Leitung Claudia Rieke, über Tel: 655 43 00)
19:30-21:00 Kirche

Dienstag
Seniorentanz (Leitung: Frau Wendel, über Tel: 655 43 00)
14:00 - 16:00 Uhr Winterkirche
Bücherei-Café Infos übers Büro (Tel: 655 43 00)
14:30 - 16:30
„offene Herrenrunde“ (Leitung: Herr Kersten über Tel. 655 43 00)
gerade Wo. 15:00 Uhr Rimbert-Haus
Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige und ihre Angehörigen

ELAS Philippus-Horn (Ltg: Angelika Schlegermann Tel. 651 03 91)
19:00 - 21:00 Uhr Rimbert-Haus

Mittwoch
Seniorengymnastik (Leitung Frau Henrichs, über Tel. 655 43 00)
  9:45 - 10:45 Uhr Winterkirche
Gymnastik auf der Matte (Leitung Frau Henrichs, über Tel: 655 43 00)
11:00 -  12:00 Uhr Winterkirche
Englisch (bitte anmelden, Tel: 655 43 00)
14:30 - 16:00 Uhr Rimbert-Haus
Handarbeitskreis (Tel: 655 43 00)  (nicht letzter Mi.)
14:30 - 16:30 Uhr Rimbert-Haus
Spielen und Klönen (über Tel: 655 43 00)
letzter Mi. 14:30 Uhr Rimbert-Haus
Frauenkreis (Leitung: Merve Bauman, Tel: 732 76 75)
3. Mi 14:30 Uhr Winterkirche



13

allgemeineAngebote

Donnerstag
Mittagstisch (bitte anmelden, Tel: 655 43 00)
13:00 Uhr Rimbert-Haus
Sitzgymnastik (Leitung Frau Henrichs, über Tel: 655 43 00)
14:00 - 15:00 Uhr Rimbert-Haus
Karten- u. Brettspiele (Tel: 655 43 00)
15:00 Uhr Rimbert-Haus
Jazz Pop Chor (Leitung: Claudia Rieke, über Tel: 655 43 00)
20:00 - 22:00 Kirche

Freitag
Wassergymnastik (Infos Tel: 655 43 00)
9:30 und 10:00 Uhr Schwimmbad Archenholzstraße
Treff für „lustige Alte“ (Infos Tel: 655 43 00)
15:00 Uhr Rimbert-Haus
Flötenkreis (Leitung: Rainer Graf, Tel: 670 07 79)
gerade Wochen 18:00 Uhr Kirche
Männergruppe (Leitung: Pastor Krause, Tel: 65 49 18 81)

Mittwoch
Rimbertkreis (Leitung: Berndt Baumann, Tel: 732 76 75)
2. Mi. 19:00 Uhr Rimbert-Haus
Literaturkreis (Infos Jutta Reincke, Tel: 651 58 00)
letzten Mi. 19:00 Uhr Rimbert-Haus

allgemeineAngebote
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Bücherei

Gute Bücher  + leckerer Kuchen…..

……eine traumhafte Kombination!

Diese gibt es seit Sommer
einmal wöchentlich in unserer
Bücherei. Jeden Dienstag von
14.30 Uhr – 16.30 Uhr öffnet
das Büchereicafé seine Türen
und die Gäste werden mit
frischgebackenem Kuchen
verwöhnt!

Obwohl mehrere Tische zur Ver-
fügung stehen, wird meist in
großer Runde zusammen geses-
sen, geschlemmt,  geplaudert
und auch der ein oder andere
„Lesetipp“ ausgetauscht.
Selbstverständlich können auch
Bücher ausgeliehen bzw. abgege-
ben werden.

Sollten  sie dieses Angebot
bisher noch nicht genutzt ha-
ben, würden wir uns freuen, Sie
bald als unsere Gäste begrüßen
zu können.
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